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      Tübingen, 5.10.2020 
 

Personelle Ressourcen für die Beratung und Begleitung zur 

Energieeinsparung und für Fördermaßnahmen im Rahmen des 

Klimaschutzprogramms 
 

Hiermit beantragen wir, dass die Verwaltung prüft, welche personellen Ressourcen nötig 

sind, um der qualifizierten aufsuchenden Einzelberatung und Begleitung von Haushalten 

vor Ort für die Energieeinsparung nachkommen zu können. Bei möglichem Bedarf sollen 

die notwendigen personellen Ressourcen eingerichtet werden.   

 

Begründung: 

 

Das Klimaschutzprogramm der Stadtverwaltung enthält richtigerweise in allen drei 

Sektoren Maßnahmen zur Energieeinsparung. Die preiswerteste, risikoärmste und 

flächenschonendste Kilowattstunde ist diejenige, die erst gar nicht produziert werden 

muss. Doch trotz aller Diskussionen über Energiepreise, technologischem Fortschritt, 

Importabhängigkeit und Klimaschutz ist der Energieverbrauch in Deutschland seit 

Jahrzehnten nicht rückläufig. Wie der Beteiligungsprozess zur Fortschreibung des 

Klimaschutzprogramms jedoch immer wieder hervorbrachte, ist die Vermittlung von und 

die Motivation zu Energieeinsparmaßnahmen ein arbeitsintensives und mühsames 

Unterfangen. Dies gilt für die allgemeine Bevölkerung, als auch für die Gruppe der 

finanzschwachen Haushalte, bei der der Fokus im Rahmen des Klimaschutzprogramms 

insbesondere auf Maßnahmen zur Energieeinsparung und damit Kosteneinsparung 

gelegt werden sollte. Wie das Projekt StromSparHelfer*innen zeigte, können in 

finanzschwachen Haushalten über Vor-ort-Beratungen und direkte Hilfestellungen 

relevante Einsparpotenziale gehoben werden. Das über mehrere Jahre im Landkreis 
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An den Oberbürgermeister Boris Palmer 
 
Am Markt 1 
72070 Tübingen  



Vorlage 558/2020 
 
Tübingen angebotene Projekt StromSparHelfer*innen zeigte zudem, dass die 

Beratungen häufig sehr zeitintensiv sind und dass es für den langfristigen Erfolg 

notwendig ist, stabile Strukturen aufzubauen. Zudem können über die Beratung und 

Begleitung auch bestehende (wie das Kühlschranktauschprogramm) und zukünftige 

Förderprogramme auch für diese Personengruppe besser vermittelt, unterstützt und 

damit in eine breitere Anwendung gebracht werden. 

 

 

Für die Fraktion AL/Grüne 

Asli Kücük 
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